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WBK Gruppenführer in 
Gränichen 
 
Am 8. März 2008 fand in Gränichen der 
obligatorische und alle 5 Jahre wiederkehrende 
Weiterbildungskurs (WBK) für Gruppenführer aus 
dem Feuerwehrbezirk Aarau statt. 69 
Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer mussten in 
10 Klassen Ihr Können als Gruppenführer unter 
Beweis stellen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der einen Hälfte des Tages präsentierten die 
Gruppenführer selber vorbereitete 
Teilnehmerlektionen zu Themen wie Seilprüfung, 
Einsatz Schiebeleiter, Bedienung Hydrant, Bewegen 
von Leitungen und mehr. In der anderen 
Tageshälfte absolvierten die Teilnehmer ein 
Gruppenführertraining in den Bereichen 
Rettungsdienst ( Rettung steigunsicher / unfähiger 
Personen), Brandbekämpfung ( Einsatz TLF mit und 
ohne Schaum ) sowie zwei Taktik Objekte. 
Durchgeführt wurde der Kurs vom Kreisexperten 
Major Walter Schwarb mit seinen 
Feuerwehrinstruktoren die als Klassenlehrer die 
Arbeiten bewerteten. Die Arbeitsplätze und 
Gebäude waren alle im Grossraum Dorfschulhaus 
und wurden von der Fw-Gränichen vorbereitet. Für 
das leibliche Wohl zum Mittagessen konnten wir 
Ruedi Gautschi als Koch gewinnen. Er zauberte uns 
wiedereinmal ein feines Menu bei dem keiner zu 
kurz kam. Das Dessert wurde von der JOWA AG 
gesponsert. Das Küchenpersonal und der Service 
wurde einmal mehr von freiwilligen der Feuerwehr 
Gränichen gestellt.  
Ich bedanke mich bei Allen, die auf irgend eine 
Weise zum Gelingen dieses Kurses beigetragen 
haben.                (Kdt.) 
 

 
Ernstfalleinsatz während Gfhr 
WBK 
 
Während des Gruppenführer WBK in Gränichen am 
8. März 2008 kam es doch tatsächlich noch zu 
einem Ernstfalleinsatz. Kurz vor 14:00 Uhr, wir 
waren gerade am Abräumen des Mittagessen in der 
Mehrzweckhalle, kam die Alarmierung vom 
Gebäudebrand am Weierweg 52, Heim Holzbau. 
Weil bereits richtig gekleidet, war ich schnell vor Ort 
und konnte die Situation schnell einschätzen bevor 
die Mannschaft und Fahrzeuge da waren. Das 
Spänesilo, das von Aussen wie eine Gartenhaus 
anmutete stand in Flammen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein Übergreifen der Flammen auf das  
 
 
Gut bewährt hat sich die Aufschaltung der Kdo.-
Gruppe der Fw-Suhr während der Zeit des Grfhr 
WBK weil sich unser Tanklöschfahrzeug und die 
Gruppenführer am Kurs befanden. Relativ schnell 
war das TLF von Suhr am Ereignisort eingetroffen 
und nach schnellem erstellen der erforderlichen 
Leitungen konnte der Brand rasch unter Kontrolle 
gebracht werden.  
34 AdF von Gränichen und 17 AdF von Suhr waren 
für die Hilfeleistung anwesend. Eine Brandwache 
wurde bis Abends um 20:15 Uhr gestellt. (Kdt.) 

 
 

Witze 
 
Anruf beim Bürgermeister: "Herr Bürgermeister - das 
Rathaus brennt!"  
Und er antwortet: "Oh - dann werde ich schnell doch 
noch die Drehleiter genehmigen!"  
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Anruf in der Zentrale: Hilfe, hier brennt es !!  
Wachhabender: Ihre Adresse, bitte!  
Anrufer: So helfen Sie mir, ES BRENNT!  
Wachhabender: Geben Sie mir Ihre Adresse, bitte!  
Anrufer: Ich stehe mitten in den Flammen, machen 
Sie schnell!  
Wachhabender: Sofort, aber sagen Sie mir, wie wir 
zu Ihnen kommen!  
Anrufer: Naja, haben Sie nicht mehr diese 
niedlichen roten Autos? 
 
 
Gott sprach zu den Steinen: Wollt Ihr Feuermänner 
werden ? 
Nein sagten die Steine. 
Dafür sind wir nicht HART genug!!! 
 

 

 

Alarmübung 2008 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kaum hat das neue Feuerwehrjahr so richtig 
begonnen war da auch schon die Alarmübung. Gut 
3 Monate seit der letzten Alarmübung hat sie am 
11.März 2008 stattgefunden. Objekt war diesmal 
das Wohnhaus ( ehemals Bauernhof )  
Bienstelstrasse 23 der Familie Widmer. Ereignis war 
ein Brand in der angebauten Scheune mit 
Übergriffsgefahr auf den Wohnteil sowie Rettungen 
aus dem Wohnteil wegen starker Rauchentwicklung. 
Die einzuleitenden Aktionen waren daher eher 
Standart und wurden erwartungsgemäss richtig 
befohlen. Etwas spezieller gestaltete sich die 
Wasserversorgung, da der nächstgelegene und 
einzige Hydrant 150m weit entfernt stand. Aber auch 
diese Schwierigkeit wurde erkannt und relativ rasch 
gemeistert.  
Die Alarmübung wurde erfüllt.   (Kdt.) 

 

 
 
 
 
 

 
Mitteilung vom Schweizerischen Feuerwehrverband: 
 

„Pegasus Award“ 
 
Zum zweitenmal Mal führen die Feuerwehrleute die 
Vertrauensrangliste in der Schweiz und in Europa 
an und durften aus den Händen des Reader’s 
Digest den begehrten Award übernehmen. Zu 
diesem hervorragenden Resultat haben alle AdF 
beigetragen. Aus diesem Grund erhalten alle AdF 
einen Kleber. ( liegt bei ) 
 
 
 

Kleiner Feuerwehrnachwuchs 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
29.11.2007 Lina 

1055g schwer 
35.5 cm gross 

   
Es freut sich Simon und Petra Schnell-Bumbacher 
 
 
Wir Gratulieren recht herzlich zum freudigen 
Ereignis und wünschen alles Gute für die Zukunft.  
 
 
Wünsche Allen schöne 
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